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Mauereidechse – Podarcis muralis 
 
Merkmale: 

 Die Mauereidechse ist eine relativ kleine Eidechse (max. Kopf-Rumpf-Länge 
7,5 cm) mit verhältnismäßig langem Schwanz, schlankem, abgeflachtem 
Körper mit kräftigen Beinen und langen Zehen. Der Kopf ist ebenfalls 
abgeflacht, lang und zugespitzt (dreieckig) 

 Das Halsband, eine an der Kehle befindliche Hautfalte, ist im Gegensatz zu 
dem im Verhältnis zu anderen heimischen Eidechsen in der Regel ungezähnt 

 Hinsichtlich ihres Zeichnungsmusters ist die Mauereidechse sehr variabel. Die 
sehr helle bis mittelbraune oder auch graue Rückenfärbung ist bei den 
Männchen häufig mit einem schwarzen Fleckenmuster versehen 

 In der Regel verläuft an den Flanken je ein dunkles Seitenband, welches vom 
Augenbereich bis zur Schwanzwurzel reicht und bei den Weibchen hell 
eingefasst ist; bei Männchen ist das Seitenband häufig von hellen Flecken 
durchsetzt und führt zu einer Netzstruktur 

 Die Bauchrandschilder sind oft leuchtend blau gefärbt (meist Männchen) 

 Die Kehle und die Unterseite sind bei Weibchen meist weiß bis gelblich 
gefärbt, bei Männchen häufig orange bis rötlich 

 Bei den Männchen ist die Körperunterseite oft stark gefleckt, bei den 
Weibchen meist nur der Kehlbereich 


